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Teil 1: Die drei Geburten  
Der menschliche Körper ist ein Tempel, in dem Gott wohnen sollte. Dies ist die Theorie.  

Bevor Er dies jedoch tun kann, muss einiges geschehen; unter anderem ein kompletter 

Abbruch, gefolgt von einem Wiederaufbau. Harry Potter ist ein Handbuch, um den Tempel 

abzureißen und mit dessen Wiederaufbau zu beginnen.   

  

Der Körper mit all seinen Organen ist eine Art dreidimensionaler Bauplan für einen 

vierdimensionalen Tempel, so wie ein zweidimensionaler Bauplan auf einem Stück Papier alle 

Pläne für ein dreidimensionales Gebäude enthält. Alle wichtigen Organe, besonders 

diejenigen im Kopf, haben eine Funktion beim Erbauen des neuen Tempels in drei Tagen 

(Phasen). Der physische Körper ist essenziell für die Befreiung, sonst hätten wir ihn nicht!   

  

Wir wissen jetzt, dass das Rückenmark durch Draco personifiziert wird und die beiden 
Stränge des sympathischen Nervensystems durch Crabbe und Goyle. Lucius ist das Gehirn 
und Narcissa der physische Körper als Ganzes. Die Pinealis ist Dumbledores Büro.  
Das Herz wird von Godric‘s Hollow symbolisiert.   

Noch ein Organ, das im Prozess der Befreiung von großer Bedeutung ist, ist die Medulla 

Oblongata*, auch bekannt als Neville Longbottom.  

Wenn Sie diese beiden Wörter so schreiben, können Sie sehen, wie klug Nevilles Name 

erfunden wurde:  

  

N e vi ll e longbo ttom  

M e du ll a oblong ata  

  

Ich habe früher schon erwähnt, dass wir in einem gefallenen Universum leben. Damit meine 

ich, dass es ein Teil des ursprünglichen, göttlichen Universums ist, das von Dissonanz erfasst 

wurde. Jakob Böhme sagt, dass Gott einen Teil des Universums abschloss und es wurde zur 

Welt des Zorns. Gott lässt die Werke seiner Hände aber niemals fahren und drei kleine Ströme 

fließen vom Fluss Gottes in unser Universum und befähigen uns zurück in seine Wasser zu 

segeln. Diese drei Ströme sind unterschiedlich in ihren Vibrations- und Kraftstufen. Wir 

können diese Ströme als Kraftstrahlen sehen, die durch die Bruderschaft der Meister des 

Erbarmens in unser Universum eingestrahlt werden.   

  

Diese drei Kraftstrahlen verursachen drei Geburten  

1. Die Geburt des Suchers;  

2. Die Geburt der neuen Seele;  

3. Die Geburt des neuen Bewusstseins.   

  

Erstens gibt es den rufenden Strahl. Die alten Gnostiker nannten diesen Strahl die Pistis.  



Die Rosenkreuzer nennen ihn den Vater. Es ist der Strahl, der an alle menschlichen Herzen 
klopft und sich ans Bewusstsein wendet, um es zu erwecken. Es ist die kleine, stille Stimme, 
die dafür sorgt, dass der Mensch sich fragt: «Was ist der Sinn des Lebens?  
Warum bin ich hier? Was ist meine wahre Bestimmung?»  

Menschen, die sich sicher sind, dass das physische Leben alles ist, was es gibt und dies 

akzeptieren, hören diese Stimme nicht. Aber jene, die eine Lily in ihren Herzen haben und die 

Pfeile und Schleudern des wütenden Geschicks erdulden, können ihre Herzen für den ersten 

Strahl öffnen und den Fremden, der an die Tür klopft, annehmen. Es ist die Medulla 

Oblongata, die es dem ersten Strahl erlaubt ins Herz einzutreten. Dieses Organ ist der 

spirituelle Wächter des Herzens und er bestimmt, welche Kräfte darin eintreten können. In 

dem Moment, wo die Medulla Oblongata dem ersten Strahl erlaubt, ins Herz zu gelangen, 

wird der Sucher geboren. Dies ist die Geburt von James.   

Zweitens gibt es einen mächtigeren Strahl, die Sophia, wie die alten Gnostiker sie nannten. 

Die Rosenkreuzer nennen sie den «Sohn». Dieser Strahl wird nicht von allen Menschen 

erfahren, sondern nur von jenen Suchern, die lange nach dem Sinn des Lebens gesucht haben 

und schließlich erkennen, dass der Sinn des Lebens überhaupt nicht in diesem dualistischen 

Universum liegt, sondern im vierdimensionalen Universum Gottes. Sie erkennen, dass nichts 

auf der Erde das tiefe Sehnen nach spiritueller Erfüllung befriedigen kann, bis sie Lily finden. 

Sie wissen, dass ihre Erfüllung in ihr liegt. Sie stellen ihr frenetisches Suchen ein und treten in 

eine Phase innerer Ruhe ein. Die Auswirkung davon ist, dass die Medulla Oblongata sich noch 

einmal für einen Strahl öffnet, nämlich den zweiten Strahl, den Sohn. Wenn dieser Strahl von 

intensiver und reiner Vibration das Herz betritt, findet die zweite Geburt statt: die Geburt der 

neuen Seele. Dies ist der wahre Sohn Gottes, der unsterbliche und göttliche Mensch, der 

«nach dem Bilde Gottes erschaffen ist». Im Neuen Testament wird dies durch die Geburt Jesu 

symbolisiert. In Harry Potter durch die Geburt von Harry.   

Drittens gibt es den stärksten Strahl von allen, der von den Rosenkreuzern der Heilige Geist 

oder der Herr von Leben und Tod genannt wird. Dieser Strahl ist so mächtig, dass er nur von 

der neuen Seele angenommen werden kann, wenn diese voll erwachsen und gereift ist und 

den Sieg über das Böse im Pilger errungen hat. Noch einmal ist es die Medulla Oblongata, die 

es dem Heiligen Geist erlaubt einzutreten. Dieser Eintritt des Heiligen Geistes durch die 

Medulla Oblongata bedeutet, dass ein plötzlicher Energieschub von beispielloser Kraft und 

Vibration das Schlangenfeuersystem betritt. Dies ist wie ein Blitz, der in den Pilger einschlägt. 

Dieser Strahl schießt hinunter in den Plexus Sacralis, dann wieder hoch, in den Kopf, wo er in 

die Pinealis eintritt. In diesem Moment findet die dritte Geburt statt: die Geburt des neuen 

Bewusstseins. Dies nennen die Buddhisten Erleuchtung. Bis zu diesem Moment war die neue 

Seele unbewusst und die alte, dualistische Persönlichkeit hatte die Kontrolle, aber von diesem 

Moment an ist die neue Seele ganz wach, bewusst und kann Gott, das heisst die göttliche 

Realität sehen. Das alte Bewusstsein hat sich aufgelöst.   

  

Im Neuen Testament wird dieses Ereignis in der Apostelgeschichte, Kapitel 2 beschrieben. Am 

Tag von Pfingsten werden die Apostel vom Heiligen Geist erfüllt und Feuerzungen kommen 

auf jeden von ihnen.   

Das Ereignis ist auch als der Tag des Herrn bekannt. Dies wird in der Chymischen Hochzeit als 

die Wiedergeburt des Königs und der Königin beschrieben und wird «das Hindurchgehen 

durch das Tor des Saturn» genannt.   



Der Alchemist ist durch die Nigredo-, die Rubedo- und die Albedophase hindurchgegangen 

und er ist endlich fähig Gold zu machen.   

Das neue Bewusstsein wird im Buch der Offenbarungen mit der Vision von Johannes auf 

Patmos symbolisiert. Die neue Seele sieht einen neuen Himmel und eine neue Erde. Der alte 

Tempel ist abgerissen worden und der Meister-Alchemist kann jetzt beginnen, den Tempel zu 

bauen, in welchem Gott wohnt. Dies ist die Geburt von Harry James, Sohn des Potters 

(Schöpfers) des Universums.   

 


